
Ein Themenabend mit  
 

Udo Gansloßer 
 

Am 29. Oktober 2010 
 

Die Pubertät beim Hund….. 
  

 
Pubertät ist wenn die Eltern zu spinnen beginnen.... mit diesem Satz einer Jugendlichen ist recht klar 
umrissen, wann und was da passiert.  
Auch bei Hunden tritt diese turbulente Phase ein. Aber es geht NICHT nur um erwachende Sexualität, 
auch nicht nur um angeblich jetzt entstehendes Selbstbewusstsein und Dominanzbestreben. Die Pubertät  
ist auch, zumindest bei den wilden Vorfahren des Hundes, die Zeit der Loslösung von der Familie, des 
Abwanderns und Niederlassens in neuen Gefilden. Kein Wunder dass alle bisher gemachten 
Lernerfahrungen, sogar Prägungsprozesse hier auf den Prüfstand kommen, dass alles erst mal 
hinterfragt und getestet wird. Hier wird sozusagen im Gehirn das Kinderzimmer aufgeräumt und zugleich 
mit neueren, schnelleren Datenübertragungssystemen ausgestattet. Und deshalb schaut Ihr Hund Sie bei 
einem längst geübten Kommando so fragend an, braucht so lange bis er reagiert.... nur selten ist das 
Aufsässigkeit oder Dominanzbestreben!! 
 
Der Vortrag versucht Antworten auf Fragen zu geben, die sich bisher nie gestellt haben - aber im 
Interesse einer guten Beziehung zu Ihrem Hund dringend gestellt werden sollten. 
 
 
Datum:   Freitag, 29.Oktober 2010 
Uhrzeit:   19.00 Uhr – ca. 21.00 Uhr 
Seminargebühr:  20,00 € inkl. MwSt. pro Person  

Spontanbucher bis 20. September zahlen nur 15,00 € inkl MwSt. 
 

 
Die Anmeldung ist erst mit dem Zahlungseingang per Überweisung auf folgendes Konto verbindlich: 
Volksbank, Kontonr.: 13 342 20, BLZ 680 920 00, Verwendungszweck: Udo Gansloßer 29. Oktober 2010 
 
Seminarort:  Siedlerheim 
   Hohlohstr. 100 
   76189 Karlsruhe 
 

In Anbetracht der Tatsache, dass wir mit einer starken Teilnehmerzahl rechnen, bitten wir die Hunde 

ausnahmsweise und entgegen unserer eigentlichen Philosophie einmal nicht mitzubringen! 

 
 
O Ich möchte mich gerne zum Themenabend „Pubertät“ mit Udo Gansloßer am 29. Oktober 2010  

mit ___ Person/en anmelden 
 
 
Name: ____________________________________ 
 
Straße: ______________________________ _____ PLZ/ Wohnort: _____________________________ 
_ 
Telefon: _____________________________ Email: _________________________________________ 
 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen habe ich gelesen und akzeptiere diese. Die Überweisung der Seminargebühren veranlasse ich 
termingerecht. 
 
 
 

Ort und Datum. ______________________________ Unterschrift: ______________________________ 
 
 

 



Allgemeine Geschäftsbedingungen  

Stand 24.02.2010 

 
 
Diese AGB liegen allen Vertragsabschlüssen mit der 
Hundeschule Kern zugrunde.  
 
Allgemeines 
 
1. Kursbuchungen sind verbindlich. Es gibt kein 
Widerrufs- oder Rücktrittsrecht, da es sich um eine 
Dienstleistung im Bereich der Freizeitgestaltung 
handelt. 

 
2. Alle mitgebrachten Hunde müssen gegen Tollwut 
geimpft und haftpflichtversichert sein. 
 
3. Vor dem Unterrichtsbeginn hat der Hundehalter 
den Trainer über die Vergangenheit und bekannte 
Probleme bzw. besonderen Eigenheiten des Hundes 
zu informieren. 
 
4. Den Anweisungen des Trainers während des 
Unterrichts ist unbedingt Folge zu leisten. 
 
5. Über die Gewährleistungsansprüche 
hinausgehende Schadenersatzansprüche gegen die 
Hundeschule Kern für Sach- und Vermögensschäden 
bestehen nur bei vorsätzlichem oder grob 
fahrlässigem Verschulden des Inhabers oder eines 
Erfüllungsgehilfen. 
 
6. Kranke Hunde oder läufige Hündinnen können 
nicht an der Ausbildung teilnehmen. 
 

7. Die Anmeldung für Agility gilt für eine Saison 

(Anfang April – Ende Oktober). Die Anmeldung im 

Obedience-Club für ein Kalenderjahr 
 
8. Eine Erfolgsgarantie kann von den Trainern nicht 
übernommen werden. 
 
9. Nutzt ein Teilnehmer das Trainingsgelände 
außerhalb der Kurszeiten, so ist dies nicht vom 
Trainingsvertrag abgedeckt. Es wird daher keine 
schuldrechtliche Haftung übernommen. 
 
 
Kurse,  Workshops 
 
1. Beginn des Kurses oder des Workshops ist auf 
dem Anmeldeformular festgehalten. 
 
2. Die Kursinhalte sind der Informationsmappe zu 
entnehmen. Bei Workshops stehen die Inhalte auf 
dem Anmeldeformular. 
  
3. Steht bei Anmeldung in der Hundeschule schon 
fest, dass bestimmte Trainingsstunden seitens des 
Kunden nicht wahrgenommen werden können, 
besteht die Möglichkeit, diese in Absprache mit dem 
Trainer nachzuholen. 
 
4. Kurstag und –zeit können für die Dauer des Kurses 
nur mit Rücksprache des Trainers verändert werden. 

 
 
 
 
 
 
5.  Für Kunden mit Flexibler Arbeitszeit oder 
wechselndem Schichtbetrieb kann, ebenfalls in 
Absprache mit dem Trainer, ein variabler Kursplan 
aufgestellt werden 

 

 

Zahlungen 

 

1. Zahlungen erfolgen in bar, per Überweisung oder 

per Lastschrifteinzug nach Anmeldung. 

 
2. Überweisungen erfolgen auf das Konto der 
Volksbank Breisgau Nord e.G. BLZ 680 920 00 
Kontonummer 13 342 20. Im Betreff Kurs, Workshop 
oder Seminar und Tag angeben. 
 
3. Beträge werden im Lastschriftverfahren wie folgt 
eingezogen: 
Kurse, Workshops und Seminare nach Anmeldung. 
Trainingsgruppen am 15.02, 15.05, 15.08 und 15.11. 
jeweils für ein Quartal. 
 
4. Einzelstunden, Freizeit- und Wandergruppen 
werden grundsätzlich in bar abgerechnet. 
 
5. Bei Rücktritt von einem Workshop oder Seminar  

werden bei mehr als 30 Tagen vorher 100 % der 

Gebühren zurückerstattet, zwischen 30 und 14 Tagen 

50 %, zwischen 13 und 7 Tagen 25 % und bei 

weniger als 7 Tagen erfolgt keine Rückerstattung. 

Dem Kunden steht es frei, einen geringeren Schaden 

nachzuweisen. 

 

 
Praktikum 
 
1. Der/die Praktikant/in kann nach Absprache bei den 
Unterrichtsstunden, Gruppenstunden und 
Beratungsgesprächen zusehen. 
 
2. Ein eigener Hund kann zum Praktikum nicht 
mitgenommen werden. 
 
3. Die Absolvierung eines Praktikums berechtigt nicht 
zu der Aussage, dass der/die Praktikant/in bei der 
Hundeschule Kern ausgebildet worden ist. 

 

4. Die Praktikumsgebühr ist 2 Wochen vor 

Praktikumsbeginn zu entrichten. Bei   Rücktritt durch 

den/die Praktikanten/in eine Woche vor 

Praktikumsbeginn werden 10 % Bearbeitungsgebühr 

in Rechung gestellt. Es steht dem Praktikanten frei, 

einen geringeren Schaden nachzuweisen. 

 

 


